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1 Sicherheit und Garantie

Die Geräte sind nach den derzeit gültigen Regeln der Technik gebaut und be-
triebssicher. Sie wurden geprüft und haben das Werk in sicherheitstechnisch
einwandfreiem Zustand verlassen.

Dennoch gibt es Restgefahren. Lesen und beachten Sie die Sicherheitshinwei-
se, um Gefahren zu vermeiden.

Für Schäden durch Nichtbeachtung von Sicherheitshinweisen übernimmt die
Ekon GmbH keine Haftung.

Verwendete
Sicherheitshinweise

Die folgenden Hinweise weisen Sie auf besondere Gefahren im Umgang mit
den Geräten hin oder geben nützliche Hinweise:

Hinweise in diesen Boxen sind generelle Tipps zum Text, die etwas hervor-
gehoben werden.

HINWEIS

Das Signalwort Hinweis kennzeichnet nützliche Tipps und Empfehlungen
für den effizienten Umgang mit dem Produkt.

VORSICHT

Gesundheitliche Schäden / Sachschäden

Das jeweilige Warnsymbol in Verbindung mit dem Signalwort Vorsicht kenn-
zeichnet eine Gefahr, die zu leichten (reversiblen) Verletzungen oder Sach-
schäden führen kann.

WARNUNG

Schwere gesundheitliche Schäden

Das jeweilige Warnsymbol in Verbindung mit dem Signalwort Warnung
kennzeichnet eine drohende Gefahr, die zum Tod oder zu schweren (irrever-
siblen) Verletzungen führen kann.

GEFAHR

Lebensgefahr / Schwere gesundheitliche Schäden

Das jeweilige Warnsymbol in Verbindung mit dem Signalwort Gefahr kenn-
zeichnet eine unmittelbar drohende Gefahr, die zum Tod oder zu schweren
(irreversiblen) Verletzungen führt.

Sicherheitshinweise Im Folgenden sind die Sicherheitshinweise zum in diesem Dokument beschrie-
benen Produkt aufgelistet. Bitte beachten Sie diese bei der Verwendung des
Produkts.
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GEFAHR

Elektrische Spannung !

Lebensgefahr und Brandgefahr durch elektrische Spannung

Im Innern des Geräts befinden sich ungeschützte spannungsführende Bau-
teile. Die VDE-Bestimmungen beachten. Alle zu montierenden Leitungen
spannungslos schalten und Sicherheitsvorkehrungen gegen unbeabsichtig-
tes Einschalten treffen. Das Gerät bei Beschädigung nicht in Betrieb neh-
men. Das Gerät bzw. die Anlage außer Betrieb nehmen und gegen unbeab-
sichtigten Betrieb sichern, wenn anzunehmen ist, dass ein gefahrloser Be-
trieb nicht mehr gewährleistet ist.

VORSICHT

Geräteschaden durch äußere Einflüsse !

Feuchtigkeit und eine Verschmutzung der Geräte können zur Zerstörung der
Geräte führen.

Schützen Sie die Geräte bei Transport, Lagerung und im Betrieb vor Feuch-
tigkeit, Schmutz und Beschädigungen.

Garantie Das Gerät ist ausschließlich für den sachgemäßen Gebrauch bestimmt. Bei je-
der unsachgemäßen Änderung oder Nichtbeachten der Bedienungsanleitung
erlischt jeglicher Gewährleistungs- oder Garantieanspruch. Nach dem Auspa-
cken ist das Gerät unverzüglich auf mechanische Beschädigungen zu untersu-
chen. Wenn ein Transportschaden vorliegt, ist unverzüglich der Lieferant da-
von in Kenntnis zu setzen. Das Gerät darf nur als ortsfeste Installation betrie-
ben werden, das heißt nur in montiertem Zustand und nach Abschluss aller In-
stallations- und Inbetriebnahmearbeiten und nur im dafür vorgesehenen Um-
feld. Für Änderungen der Normen und Standards nach Erscheinen der Bedie-
nungsanleitung ist Ekon GmbH nicht haftbar.
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2 Aktionen

Das System Aktionen ermöglicht verschiedene Aktionen mit einstellbaren Pau-
sen dazwischen zu verknüpfen und nacheinander ablaufen zu lassen.

2.1 Aktionen Einstellen

Melden Sie sich als Konfigurator an. Gehen Sie in das System Aktionen und
wählen Sie ein leeres Aktionenmodul aus.

1. Benennen Sie Ihre Aktion mit einen sprechenden Namen.

2. Wählen Sie die Aktionen aus, die ausgeführt werden sollen.

3. Durch erneutes tippen auf die Aktion, kann der Tag, die Uhrzeit und eine
Pause vor dem Ausführen der Aktion definiert werden.
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4. (OPTIONAL) Wechseln Sie in die Parameterebene (Zahnrad - Parameter),
hier können Sie folgendes fest legen:

n Abfrage bei Start über Startseite:
Diese Optionen werden am Startbildschirm angezeigt, wenn die
Aktion gestartet werden soll.

n Startverzögerung: Wie lange gewartet werden soll bis
die Aktion gestartet wird.

n Passwort: Muss eingegeben werden um die Aktion
starten zu können.

n Bestätigung Ja/ Nein: Muss mit Ja bestätigt werden,
um die Aktion zu aktivieren.

Es kann die Startuhrzeit oder die Startverzögerung eingegeben werden.
n Startuhrzeit oder..: Hier kann eine Startuhrzeit definiert werden,

in der die Aktion aktiviert wird.
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n Startverzögerung: Jene Zeit die nach dem Aktivieren der Aktion
verstreichen muss, sie ausgeführt wird.

n Taster-Min.Zeit für Start: Jene Zeit die ein Taster gedrückt wer-
den muss, bis die Aktion ausgeführt wird.
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3 Uhr

Das System Uhr ermöglicht es eine Zeitschaltuhr zu erstellen. Die Aktionen
werden zu den definierten Zeiten ausgelöst, damit Sie sich um nichts mehr
kümmen müssen.

3.1 Uhren Einstellen

Melden Sie sich als Konfigurator an. Gehen Sie in das System Uhren und wäh-
len Sie ein leeres Uhrenmodul aus.

1. Benennen Sie Ihre Uhr mit einen sprechenden Namen.

2. Wählen Sie die Aktionen aus, die ausgeführt werden sollen.

3. Durch erneutes tippen auf die Aktion kann der Tag und die Uhrzeit definiert
werden
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4. (OPTIONAL)Wechseln Sie in die Parameterebene (Zahnrad - Parameter),
hier können Sie folgendes fest legen:

n Schaltuhr-Typ: Tages-, Wochen- und Jahresschaltuhr
n Wochentag: (nur bei einer Wochenschaltuhr) Ob die Aktionen an

allen ausgewählten Tage zur gleichen Uhrzeit beginnen sollen.
n Max. Zufallsabweichung: Die maximale zufällige Abweichung

um die gesetzte Startzeit (z.B. für einen Urlaubsuhr)
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4 Beispiel Morgenroutine

Aktion In diesem Beispiel wurde zunächst eine Aktion "Wecker" erstellt und anschlie-
ßend in der Uhr "Morgenroutine" verwendet.

Unsere Aktion "Wecker" beginnt mit dem einschalten von Musik in unserem
Schalfzimmer. Die Musik wird nur auf einer Lautstärke von 20% abgespielt,
damit wir sanft aufwachen. Die Schalzimmer Beleuchtung wird auf 5% einge-
schaltet und nach 3 Minuten auf 30% gedimmt. Nachweiteren 5 Minuten öff-
nen Sich die Rollläden und der Tag kann mit Sonnenstarlen im Zimmen starten.

Uhr Hier wurde nun die Uhr "Morgenroutine erstellt und die Aktion "Wecker" mit
eingebunden.
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Morgens um 6:30 Uhr, wird ihr Wecker aktiviert. Anschließend nach 5 Minu-
ten wird die Beleuchtung in der Küche auf 50% Lichtstärke gestellt, sowie Ihre
Kaffeemaschine eingeschaltet. Weiters wird um 6:45 Uhr im Wohnzimmer der
Webradio gestartet und auf 50% Lautstärke gestellt. Um 6:55 wird die Küchen-
beleuchtung nochmals auf 80% eingeschaltet. Damit wir auch richtig wach
werden, wird pünktlich um 7:00 Uhr die Rollos und Raffstors im gesammten
Haus geöffnet, damit die Sonnenstrahlen ins Gebäude gelangen.

Wenn Sie Morgens nach Ihrer Morgenroutine aus Ihren Gebäude gehen, so
wird das Licht im gesammten Gebäude, die Morgenmusik, und die Kaffeema-
schine wieder ausgeschaltet, um Ihren Stromverbrauch möglichst gering zu
halten.
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